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 Durchgängige Versorgungskette  
Psychiatrische und psychosomatische Versorgung wird auf allen Intensitätsstufen und in 
unterschiedlichen Spezialisierungsgraden angeboten. Durch flexible und gut koordinierte 
Übergänge zwischen den Versorgungssektoren werden Bedürfnisse der Patienten 
individuell berücksichtigt.   
Das Angebot umfasst soziotherapeutische Behandlungsformen wie beispielsweise Arbeits- 
und Ergotherapie, Musiktherapie oder lebenspraktische Trainingseinheiten. Auch 
Konzentrationstraining, soziales Kompetenztraining, Krankheitsaufklärung und Übung im 
Umgang mit der Erkrankung spielen eine wichtige Rolle. Ein wichtiges Element ist die 
Psychotherapie. Zu den somatischen Behandlungsformen gehören Sport- und 
Bewegungstherapie, Massagen, Krankengymnastik sowie die medikamentöse Behandlung. 
Fachpflegeheime, dezentrale Wohnangebote sowie ein ambulanter Pflegedienst und ein 
breites Werkstättenangebot mit Gärtnerei, Druckerei, Industrie, 
Verwaltungsdienstleistungen und Handwerk sind wichtige Bausteine durchgängiger 
Versorgungsketten.  
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 Zur Förderung sektorenübergreifender 
Versorgungsmöglichkeiten .... sollen im Rahmen 
des weiteren Gesetzgebungsverfahrens die 
Vorgaben für Modellvorhaben weiter entwickelt 
werden. Die geltenden Dokumentationsvorgaben 
sind auch für Modellvorhaben verbindlich. 
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 Zur Stärkung sektorenübergreifender 
Versorgungsmöglichkeiten wird auch 
psychosomatischen Einrichtungen 
(Krankenhäuser und Fachabteilungen) die 
Möglichkeit der institutsambulanten 
psychosomatischen und psychotherapeutischen 
Behandlung nach § 118 SGB V eröffnet. 
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 Die zukünftige Entwicklung psychotherapeutischer 
Versorgung muss geprägt sein von: 

– Zunehmender Verzahnung von stationären, 
teilstationären, institutsambulanten und ambulanten 
Therapieangeboten 

– Integration von psychotherapeutischen Therapieformen 
im engeren Sinne und spezialtherapeutischen 
Therapieoptionen auch außerhalb der stationären 
Therapie 


